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Helga Willer und Minou Yussefi
Der ökologische Landbau entwickelt sich nach wie vor in vielen Ländern sehr schnell. Zertifizierten Biolandbau gibt es in über 120 Ländern der Welt. Nicht nur auf einzelstaatlicher Ebene erhält der Biolandbau mehr Unterstützung, auch internationale Organisationen wie die Welthandels- und Entwicklungskonferenz UNCTAD oder die Welternährungsorganisation FAO wenden sich vermehrt dem Biolandbau zu. 
Dieser Beitrag fasst die wesentlichen Ergebnisse der aktuellen Ausgabe des Jahrbuchs zum weltweiten Biolandbau „The World of Organic Agriculture“ zusammen, welches jährlich vom Forschungsinstitut für biologischen Landbau (FiBL) und der Stiftung Ökologie & Landbau (SÖL) in Kooperation mit der Internationalen Vereinigung Ökologischer Landbaumethoden IFOAM herausgegeben wir (Willer/Yussefi 2007) ​[1]​. Neben den aktuellen Statistiken werden auch detaillierte Berichte von Experten zum Stand des Biolandbaus in einzelnen Sektoren (Markt, Gesetzgebungen) sowie in den Kontinenten präsentiert.
4.1	Statistische Entwicklung: Die wichtigsten Ergebnisse der jüngsten Erhebung zum Biolandbau weltweit 
Erhebung zum globalen Biolandbau
Die statistische Erhebung zum Biolandbau weltweit erfolgt seit 2000 durch SÖL und FiBL. Obwohl in vielen Ländern die Datenlage schwierig ist und häufig noch Korrekturen und Konsolidierungen der Angaben​[2]​ nötig sind, bietet diese Erhebung dennoch wichtigen Aufschluss zum Stand des Biolandbaus weltweit. 
Gemäß der SÖL-FiBL-Erhebung 2007 wurden Ende 2005 nahezu 31 Millionen Hektar der landwirtschaftlichen Nutzfläche weltweit von mehr als 600’000 Betrieben ökologisch bewirtschaftet (Willer/Yussefi, 2007). Das sind 0,7 % der Agrarfläche der Länder, die mit der Erhebung erfasst wurden (insgesamt 123 Länder). Hinzu kommen nach einer Untersuchung des Internationalen Handelszentrums ITC noch rund 62 Millionen Hektar, die für Wildsammlung zertifiziert sind (Censkowsky/Helberg 2007).
Die hier vorgelegten Daten beziehen sich auf den 31.12.2005. Allerdings lagen nicht für alle Länder Angaben für dieses Datum vor, in manchen Fällen wurde deshalb auf Zahlen aus den Vorjahren zurückgegriffen. 

Abb. 4.1-1: Karte Biolandbau weltweit, 31.12.2005
Quelle: SÖL-FiBL-Erhebung 2007 (Willer/Yussefi 2007)

Biofläche nach Kontinenten und Ländern
Der größte Anteil der globalen Biofläche liegt in Ozeanien/Australien (39 %), gefolgt von Europa (23 %) und Lateinamerika (19 %).


Abb. 4.1-2: Biolandbau nach Kontinenten: Anteile der Kontinente an    
  der globalen Biofläche, 31.12.2005
Quelle: SÖL-FiBL-Erhebung 2007 (Willer/Yussefi 2007)
Die die größte Bio-Fläche befindet sich mit 11,8 Millionen Hektar in Australien, gefolgt von Argentinien (3,1), China (2,3) und den USA (1,6). Deutschland lag Ende 2005 im weltweiten Vergleich auf Platz acht. 

Abb. 4.1-3: Die 10 Länder mit der größten Biofläche, 31.12.2005
Quelle: SÖL-FiBL-Erhebung 2007 (Willer/Yussefi 2007)
Bio-Anteile nach Kontinenten und Ländern 
Nur in Europa und Ozeanien liegt der Bio-Anteil über ein Prozent an der gesamten landwirtschaftlichen Nutzfläche. In einzelnen Ländern kann dieser Anteil jedoch erheblich höher liegen. Spitzenreiter sind die europäischen Alpenländer – Österreich beispielsweise mit mehr als 14 %. 

Abb. 4.1.-4: Die Länder mit den höchsten Bioanteilen, 31.12.2005
Quelle: SÖL-FiBL-Erhebung 2007 (Willer/Yussefi 2007)
Von 2004 auf 2005 ist der Flächenzuwachs insbesondere in Nordamerika und in Europa herausragend. In beiden Kontinenten nahm die Biofläche um ca. eine halbe Million Hektar zu. In Nordamerika stellt dies einen Zuwachs von 30 % dar, er ist hauptsächlich auf ein starkes Flächenwachstum in den USA (plus 400’000 Hektar) zurückzuführen. In Europa nahm die Fläche in Italien (plus 110’000 Hektar) und in Polen (plus 85’000 Hektar) stark zu. Allerdings gab es auch Rückgänge, vor allem in Ländern mit hohen Anteilen an extensivem Grünland (China, Chile und Australien). Diese Flächenrückgänge dürften allerdings nur geringe Auswirkungen auf den Biomarkt haben.  

Abb. 4.1-5: Die Länder mit den höchsten Zuwächsen (Hektar) zwischen 
                    Ende2004 und Ende 2005
Quelle: SÖL-FiBL-Erhebung 2007 (Willer/Yussefi 2007)
Biobetriebe
Die meisten Biobetriebe befinden sich in Europa, gefolgt von Lateinamerika und Asien. In Nordamerika und Australien/Ozeanien gibt es nur wenige Biobetriebe; die durchschnittliche Betriebsgröße ist in diesen Kontinenten sehr hoch. Die Länder mit den meisten Betrieben sind Mexiko, Italien und Uganda. 


Abb. 4.1-6: Verteilung der Biobetriebe nach Kontinenten, 31.12.2005
Quelle: SÖL-FiBL-Erhebung 2007 (Willer/Yussefi 2007)


Abb. 4.1-7: Die zehn Länder mit den meisten Biobetrieben, 31.12.2005
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^1	  Unterstützt wird die jährliche statistische Erhebung durch die NürnbergMesse,   Veranstalterin der BioFach, der Weltleitmesse für Naturkost. 
^2	  Korrigierte Daten werden auf der Internetseite www.organic-world.net publiziert.
